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Nachhaltigkeit und Klimaschutz als bestimmendes Thema in der 
Feuerwehrjugend-Aktionswoche 2022 
Klimaschutz ist zum Schwerpunkt der diesjährigen Feuerwehrjugend-Woche erklärt worden. Im 

Zuge derer werden von der oberösterreichischen Feuerwehrjugend, die mit knapp 11.000 

Feuerwehrjugendlichen eine der größten Jugendorganisationen in OÖ ist, auch ebenso viele 

Bäume gesetzt.  

Insgesamt umfasst die österreichweite Feuerwehrjugend-Aktion 30.000 Neupflanzungen. Für jedes 

Mitglied soll dabei einen Baum gepflanzt werden, unter tatkräftiger Mitwirkung der Feuerwehrjugend 

selbst. Bereits vor der Pandemie war als großangelegten Idee des Österreichischen 

Bundesfeuerwehrverband geplant, Bäume von und für jedes Mitglied der Feuerwehrjugend zu 

pflanzen. Und die Oö. Feuerwehrjugend lässt sich natürlich nicht lange bitten! Die Jugend will ein 

Zeichen für ihre Generation setzen und setzt sich auch entschlossen dafür ein. Klimaschutz ist eines 

der drängendsten Herausforderungen unserer Generation. Als Schwerpunkt wird sie in der Oö. 

Feuerwehrjugend verstärkt in die Ausbildung mit aufgenommen, um das Bewusstsein zu schaffen und 

schärfen. Unterstützt wird diese Aktion in Oberösterreich vom Landesforstdienst OÖ. 

Für Feuerwehrpräsident Robert Mayer ist das Thema Klimaschutz ein gesamtgesellschaftlich 

dringliches. Nachdrücklich bringt er dabei die Vorbildwirkung der Feuerwehren vor:  

„Die Feuerwehrjugend Oberösterreich besteht aus über 11.000 Mädchen und Burschen. Für jedes 

Mitglied soll im Zuge dieser Aktionswoche ein Baum gepflanzt werden. Damit möchten wir auf 

nachhaltige Maßnahmen zum Klimaschutz hinweisen, ein Zeichen setzen und die Vorbildwirkung 

der Feuerwehr nutzen, um die breite Öffentlichkeit zum Handeln zu motivieren. Wenn wir alle 

gemeinsam am Klimaschutz arbeiten, können wir unsere Zukunft sichern.“ 

Auch die anwesende Feuerwehr- und Katastrophenschutz-Landesrätin Michaela Langer-Weninger 

begrüßt die Aktion. Sie ließ es sich nicht nehmen, beim ersten Setzling dabei zu sein und den 

Jugendlichen zu ihrem Engagement zu gratulieren: „Es freut mich, dass unsere Nachwuchs-Florianis 

hier mit gutem Beispiel vorangehen. Diese 11.000 Bäume sind ein starkes Zeichen für unsere 

Regionen, einen nachhaltigen Klimaschutz sowie ein Zeichen der Schaffenskraft unserer 

Freiwilligen Feuerwehren. Ich möchte mich bei allen Beteiligten für dieses großartig Projekt recht 

herzlich bedanken!“ 

Vorbereitung 
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Gemeinsam mit dem Jugendbeauftragten LFR Alfred Deschberger und dem Landesforstdienst OÖ 

wurden im Sommer Grundstücke gesucht, auf denen die Bäume der Oö. Feuerwehrjugend gepflanzt 

werden können. Aufgeteilt auf die vier Vierteln werden in den nächsten Monaten mehrere 

Aktionstage stattfinden. LFR Deschberger sieht in dieser Aktion zum einen ein 

„feuerwehrübergreifendes Element“: die Fähigkeiten der Feuerwehren mit vielen Kamerad:innen und 

großem Einsatz eine Aktion dieser Größenordnung stemmen können, und zum anderen, dass die 

Jugend mit dieser tollen, wichtigen Initiative aktiv ihre Zukunft mitgestalten kann. 

 

Startschuss der Aktion in Tiefgraben, Bezirk Vöcklabruck 
In Oberösterreich erfolgte der erste von ca. 11.000 Spatenstichen am Samstag, 29.10.2022 im Bezirk 

Vöcklabruck, Tiefgraben (Irrsee). Die Aktion wird von der Landesforstdirektion begeistert unterschützt: 

750 Stk. Lärchen und 1000 Stk. Tannen wurden für den Tag vorbereitet und zur Verfügung gestellt.  

Um 09:00 trafen die Feuerwehrjugend am Parkplatz Tiefgraben zusammen, um zum den 

vorgesehenen Aufforstungsflächen aufzubrechen. Dort gab es, unter der Leitung von Fö. Ing. Walter 

Pachler (Abteilung Forstdienst der BH Vöcklabruck), eine Einweisung von den sechs anwesenden 

Forstdienstmitarbeitern. Dabei wurden den Jugendlichen fachlich vorbereitet: In Kleingruppen gab es 

Information über den Wald,  die Bäume, die gesetzt werden, natürlich auch wie ein Baum richtig 

gesetzt wird und welche Pflege er danach braucht. Einem gelungenen Aufforstungstag stand somit 

nichts mehr im Wege.  

40 Jugendliche aus dem Bezirk Vöcklabruck spuckten in die Hände und griffen zu Spaten und Haue. 

Unter der Anleitung und Mitarbeit der Forstmitarbeiter waren die ersten 1000 Bäume im Nu 

gepflanzt. Beim Mittagessen war die Begeisterung der Jugendlichen immer noch spürbar. Ein 

begeisternder und lehrreicher Tag ging um 15:30 dem Ende zu, als auch die letzten 750 Bäume ihren 

Platz in der Erde gefunden haben. 

Ein ausgewachsener Baum produziert Sauerstoff für 15 Menschen pro Tag. Bei 30.000 Bäumen 

versorgen sie also 450.000 Menschen. Die Feuerwehrjugend geht mit gutem Beispiel voran und will 

auch Vorbild sein. Diese Aktion ist nicht nur als „Zeichen“ für den Klimaschutz, sondern als langfristige 

Maßnahme anzusehen. Danke an den Landesforstdienst OÖ für die zur Verfügung gestellten Bäume 

und ganz besonders natürlich an die Feuerwehrjugend, die fleißig gesetzt hat und sich auch weiterhin 

für die Natur und das Klima einsetzt. 
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 Ein besonderer Dank ergeht auch an die Gemeinde Tiefgraben und den 
Bürgermeister Johann Dittlbacher die für die Unterstützung und Verpflegung 
der Feuerwehrjugend gesorgt haben!
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